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Zur Tagesgeschichte
Die Neue Freie Presse schreibt unterm 11 Juli

in Bezug auf das deutsche Schützenfest in Hannover
Die Wiener Schützen sind heute Abends nach Han

nover zu dem am 14, 15 und 16 d M abzuhaltenden
vierten deutschen Bundesschießen abgereist Wir dürfen
hoffen daß der Empfang unserer Landsleute von Seiten
ihrer Schützenbrüder und Festgenossen ein warmer nnd aus
zeichnender sein und daß im Norden die lebhafteste Erwi
derung unserer in den Tagen des Kampfes wie seither
bethätigten Sympathien nicht fehlen werde Daran ist nicht
einen Augenblick zu zweifeln

Allein die politische Seite dieses nationalen Festes
fordert zu einer Besprechung heraus Bei allem Jubel
nnd Festvergnügen bei allein feierlichen und gehobenen
nationalen Ausdrucke welchen das deutsche Schützenfest in
Wien im Jahre 1868 gezeigt konnte man sich eines Ge
fühles nicht erwehren als herrsche zwischen den Aeuße
rungen der Volksseele und den herrschenden staatlichen Ver
hältnissen ein herber Widerspruch Nach dem Kampfe von
1866 war eine tiefe Verstimmung zurückgeblieben unfer
tig war die Gestalt Deutschlands und schmerzlich waren
noch die Erinnerungen an den traurigen Bürgerkrieg von
1866 Schroffer standen sich in jener Zeit die Parteien
gegenüber als da 1862 in Frankfurt und wenige Jahre
später in Bremen die Männer der friedlichen Waffenübnng
sich zu nationalen Festen zusammenfanden Dem Volle
galt der Kampf von 1866 als ein dynastischer Krieg und
die daraus hervorgehende Dreitheilung Deutschlands als
ein schweres nationales Unglück Dem süddeutschen Par
ticularismnö den welfifchen Umtrieben war ein nur zu
günstiges Feld gegeben auf dem Schützenfeste in Wien die
kaum verharrfchte Wnnde aufzureißen und aus dem unfer
tigen Zustande Deutschlands Kapital für ihre Zwecke zu
schlagen

Der Ansbrnch nationaler Einheitsgefühle stand mit
der Wirklichkeit im stärksten Gegensatze An die Stelle
des geträumten Einheitsstaates war ein norddeutscher Bund
getreten Süddeutschland schien der Raubgier des Nach
bars preisgegeben Oesterreich war losgelöst welches von
Süddeutschlaud seit Jahrhunderten mit Recht als seine
Schutzwehr angesehen war und schien selbst seiner Macht
stellung in Deutschland beranbt seinen deutschen Reichs
geuossen nicht genug selbstständige Existenzkraft geben zu
können Zufällige Umstände kamen hinzu um bei der
Gelegenheit wo deutsche Männer über den Zustand des
zerrissenen Vaterlandes sprachen noch ärgeren Mißklang
hervorzurufen Mitten in die Festtage wurde die Ufedom
sche Stoß ins Herz Depefche geworfen in welcher den
Italienern der Weg nach Trieft gezeigt wurde Und nicht
minder waren es die trüben Aussichten in Bezug auf die
freiheitliche Gestaltung des Vaterlandes welche ehrliche

Dienstag den 16 Juli

deutsche Gemüther beunruhigten ja beunruhigen mußten
Verletzung des Budgetsrechtes der Preß und Vereins
freiheit waren an der Tagesordnung Kein Fortschritt auf
dem Gebiete der Gesetzgebung war in jenen Tagen zu
vermerken dagegen vielfache Verbindung der Regierung
welcher man den Vorwurf zur Zerreißung Deutschlands
machen konnte

Die Bürgerminister in Oesterreich und ihr anfangs
zu Hoffnungen anregender Kampf mit der Camarilla und
dem Elerus wurden entgegengehalten den Zuständen in
Norddeutschland wo es den Anschein hatte daß man in
Berlin in denselben Festtagen des deutschen sich nach
Einheit und Freiheit sehnenden Volkes einen katholischen
Bischofssitz in dem protestantischen Berlin errichten wollte
als man in Wien die Abreise des päpstlichen Nuntius er
wartete

So standen die Dinge zur Zeit des letzten deutschen
Schützenfestes Wer wollte kühn behaupten daß alle diese
Erscheinungen geeignet waren Hoffnungen auf Einheit und
Freiheit Deutschlands zu erwecken Selbst der Schöpfer
des geeinten Deutschlands Bismarck selbst hätte 1868
nicht voraussagen können daß vier Jahre später die Dinge
eine so segensreiche Wendung genommen haben würden

Aus die 1868 erhobene Frage Was ist des Deut
schen Vaterland hat die Geschichte erst die Antwort er
theilt Man brauchte nicht Welfen Agent nicht kurhessi
scher Söldling zu sein um besorgt in die Zukunft zu bli
cken und den Wahrspruch der Richterin der Handlungen
der Geschichte herbeizusehnen Das Goethe sche Wort ist
wahr geworden Wer in der Weltgeschichte lebt dem
Augenblicke sollte er sich richten Sie hat in nnerhört
raschem Gange dem Geschicke Deutschlands eine günstige
unerwartet günstige Wendung gegeben in der die Einen
Gottes Fügung die Anderen den Genius eines großen
sich seiner Mission vollbewußten Volkes zu erkennen glau
ben Nicht mehr zerrissen ist das deutsche Land und Volk
nicht preisgegeben blieb Süddeutschland der Raubgier des
Nachbars nicht feindlich blieb Oesterreich denen die ihm
einen schweren Schlag versetzt nicht ermangelt es der
eigenen selbstständigen Kraft Und Preußen hat die Mis
sion die es auf sich genommen erfüllt seinen Particula
rismus hat es der nationalen Idee zum Opfer gebracht
es nahm mit der ganzen Kraft welche ihm die Reichsge
walt leiht den Kampf auf gegen den Feind der so oft die
süddeutschen Ebenen verheert und führte ihn zu einem alle
Beispiele der Geschichte übertreffenden Siege Tausende
jener in Wien 1868 noch um das Loos des Vaterlandes
besorgten Schützen unter der Reichsfahne sammelnd

Weit weg von sich hat die neue Reichsgewalt des
Kaisers jene Bundesgenossen gewiesen durch welche sie 1868
noch verdächtig gemacht wurde und führt das geeinte
Deutschland nun auch zum Kampfe gegen Jesuiten und
Freiheitsfeinde jeder Art Diese glückliche und beispiellos
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rasche Veränderung der Verhältnisse in dem kurzen Zeit
räume der zwischen dem dritten und vierten Bundesschützen
feste liegt wird gewiß in Hannover zu einem stolzen Aus
drucke gelangen Möge man dabei nicht vergessen daß eö
das Volk war welches sich in Waffen übend in sich den
Begriff einer deutschen Nation stets genährt und festgehal
ten hat anch zur Zeit wo es keine Diplomatie gab die
mit diesem Begriffe rechnete daß der Nationalsinn trotz
mancher bitteren Bemerkung trotz mancher Wühlerei die
sich den patriotischen Klagen tückisch beigesellte auf dem
Wiener Schützenfeste zu einem starken Ausdrucke kam daß
daselbst das Gefühl der Zusammengehörigkeit gestärkt und
gekräftigt worden ist bis es sich im Kampfe gegen den
Nationalfeind bethätigen konnte

Die Oesterreicher deren Stolz es ist in den Tagen
slavisch feudaler Pression die Deutschland hilfreiche Neutra
lität durchgesetzt zu haben werden neidlose Zeugen der
deutschen Einheit mit herzinniger Theilnahme das Fest be
gleiten das ein Ausdruck ist deutscher Zusammengehörigkeit
Mannhaftigkeit und damit erlangter geistiger und materieller
Wohlfahrt

Deutsches Reich
Berlin 14 Juli Der Offervatore Romano, der

bekanntlich in den intimsten Beziehungen zum Vatican
steht läßt seinem Zorn über die bevorstehende Zusammen
kunft der Kaiser von Deutschland und Oesterreich freien
Lauf Welcher Mensch von gesundem Verstand sagt
das jesuitische Blatt sieht nicht welche Saat von Ver
rath und Hinterlist das ehrgeizige und übermüthige Preußen
ausgestreut hat und welche Ernte Oesterreich daraus erwach
sen wird das sich vertrauensvoll dem schlimmen Nachbar
nähert und in die Arme wirft DaS Deutsche Reich hat
seine Absicht die deutschen Provinzen Oesterreichs zu an
nektiren offen ausgesprochen I und die Minister F anz
Josephs wissen gar wohl daß Preußen Oesterreichs Allianz
mit Frankreich hintertreibt um diesen ehrgeizigen Plan aus
zuführen Diejenigen welche die Geschicke Oesterreichs in
den Händen haben müssen wenigstens argwöhnen daß
Preußen um die Eifersucht und das Mißtrauen Rußlands
zu beschwichtigen diesem seinen Theil an der österreichischen
Beraubung bereits zugesichert hat

Dem Vernehmen nach ist die deutsche Gewehr
frage nunmehr in dem Stadium angelangt daß demnächst
beginnende Prüfungen des gewählten Modells bei einzelnen
Truppentheilen die endgültige Entscheidung zu geben haben
Erst dann kann an eine Veröffentlichung der Constructions
Verhältnisse gedacht werden Die Fabrication dürfte Wohl
im großartigsten Maßstabe zu betreiben sein Wenn dem
Gewehre auch wirklich eine Banconstruction des würtem
bergischen Büchsenmachers Mauser zu Grunds liegen sollte
so ist doch nach Erklärung des Mil Wochenblattes das

sich an ihn mit den Worten Wollen Sie mir für einige
Zeit das Ruder überlassen ich will wenigstens auch mein
Heil versuchen

Eugen trat bereitwilliger zurück als der Baron er
wartet hatte und sagte

Hier ist alle Mühe vergebens einem solchen Sturme
gegenüber sind wir machtlos Er setzte sich auf die Bank
kreuzte die Arme und versuchte ein kaltes gleichmütiges
Gesicht zu machen während das Zucken um seine Lippen
die Unruhe seines Innern verrieth

Wie tapfer sich auch der junge Offizier dem Feinde
gegenüber gehalten haben würde hier verließ ihn doch
der Muth

Herr wo wollen Sie hin riefen die beiden Brüder
wie aus einem Munde als sie gewahrten daß Lobach der
Insel zusteuerte während sie beim Ausbruch des Sturmes
bemüht gewesen waren das Ufer zu erreichen

Wir sind vom Ufer zu weit entfernt und wie jetzt
der Sturm geht ist eine Landung dort am gefährlichsten
erklärte der Baron und suchte mit fester sicherer Hand
das kleine Fahrzeug durch die mächtig aufgewühlten Wogen
zu treiben

Wo war jetzt der stille unschuldige See den Eugen
so wenig gefürchtet und der kurz vorher noch sein mildestes
freundlichstes Antlitz gezeigt hatte Er bäumte sich zornig
und gewaltig auf als wolle er beweisen daß er nicht im
mer zu sanfter Träumerei aufgelegt sei und in springender
Laune ebenfalls vernichten und zerstören könne wie alle
diese Bergseen auf denen sich tückische Kobolde herumzu
tummeln scheinen

Die blaue Flut zeigte jetzt ein weißliches Grau nnd
jeden Augenblick drohten die wildschäumenden Wogen das
Boot in die Tiefe zu schleudern dazu brauste der Sturm
daß sich alle nur mühsam auf den Bänken hielten und
aus der Ferne hallte das Geräusch der an das Ufer an
schlagenden Wogen donnerartig zurück

Feuilleton
Süd und Nord

Novelle von Ludwig Habicht

11 FortsetzungFrau von La Grange wollte hinter dem Muthe der
Kleinen nicht zurückstehen sie hatte sich ohnehin nach allen
Seiten umgeblickt und eine Gefahr nicht bemerken können
deshalb sagte sie rasch

Du hast Recht lieber Eugen wir vertrauen Eurer
Führung selbst wenn der See uns wirklich ein unfreund
liches Gesicht machen sollte

Er wird nicht so ungalant sein witzelte George und
als er bemerkte daß Hildegard noch einmal fragend unsicher
zu Lobach hinüberblickte setzte er hinzu Sie haben durch
aus nichts zu fürchten verehrtes Fräulein selbst dem größ
ten Sturme würden wir zu trotzen wissen

Hildegard mochte nicht feig erscheinen und da sie ge
wahrte daß Lobach in größter Gemüthsruhe mit der leb
haften Frau von La Grange weiter plauderte und ihr
Bruder gegen die Weiterfahrt ebenfalls nicht den mindesten
Einwand erhob so beschwichtigte sie auch die aussteigenden
Bedenken und betrachtete sorglos das sich immer bedroh
licher zusammenziehende Wetter

Eugen fand das heftigere Schaukeln des BooteS ent
zückend und die Tante stimmte ihm lebhaft bei

George trieb mit immer rascheren Ruderschlägen der
Insel zu

Plötzlich war es als ob eine Zauberhand die dunkeln
Wolken wie einen ungeheuren Mantel aufgerollt und in
seinen mächtigen Falten begann es zu brausen und zu
rauschen aus dem mächtigen Winkel zwischen den Savoyer

und Waadtländischen Alpen kam ein Sturmwind daher ge
wirbelt und fegte so gewaltig über die Fläche des Sees
daß dieser wie von Furien gepeitscht im Innersten aufzu
bäumen schien und seine grollenden Wogen jeden Augenblick
den Kahn zu verschlingen drohten

Vergeblich blieben die Bemühungen Georges gegen
die empörten Elemente anzukämpfen todtenbleich rief er
entsetzt Wir sind verloren und selbst das Ruder wäre
ihm aus den Händen geglitten wenn Eugen nicht darnach
gegriffen hätte

Frau von La Grange stieß einen Angstschrei aus auch
Therese wurde sehr besorgt und nur die Deutschen behielten
ihre Fassung

Wildenbruch suchte die Unruhe seiner Nachbarin zu
beschwichtigen und Lobach hatte alle Mühe um die stür
mische Verzweiflung der kleinen Frau zu dämpfen die sich
dicht an ihn herandrängte krampfhaft seinen Arm erfaßte
und einmal über das andere schrie O retten Sie mich ich
werde Ihnen ewig dankbar sein

In diesem verhängnißvollen Augenblick verließ sie ihr
Geist und ihre gewohnte Grazie völlig ihr Gesicht war
bis zur Unkenntlichkeit entstellt sie hatte nur den einen
Gedanken sich fest an den starken jungen Deutschen anzu
klammern der sie gewiß vor dem sicheren Tode schützen
würde

Obwohl Hildegard die Gefahr erkannte in der sie
alle schwebten gab ihr gerade die Verzweiflung der andern
ihre Ruhe wieder und leise wandte sie sich an Lobach Ich
beklage ur daß mein Vorschlag dies Unglück über uns
heraufbeschworen

Sie tragen durchaus keine Schuld und hoffentlich ist
die Gefahr nicht so groß wie diese Herren meinen ent
gegnete Lobach er hatte schon mit scharfem Blick die Ver
suche des Lieutenant beobachtet und erkannte sofort daß
auch dieser nicht mehr die Kraft besaß gegen die immer
höher gehenden Wvgen anzukämpfen deshalb wandte er



durch den Hauptmann Hensch kürzlich in einer Broschüre
veröffentlichte Mauser Gewehr mit dem zukünftigen deut
schen Gewehre in keiner Weise identisch

Metz 12 Juli Das am 11 d Mts von hier
gemeldete Feuer hat die zwischen der Präfectur und dem
Theaterplatze gelegene städtische Mühle verzehrt und das
vor dieser Mühle liegende Polizei Directiousgebäude ebenfalls
noch ergriffen letzteres ist aber nur theilweise beschädigt
und die in demselben befindlichen Akten sind gerettet worden
Ebenso hat das an der Präfectur anstoßende Gebäude für
das Präfectur Archiv dadurch daß dasselbe von Spritzen
unter Wasser gesetzt wurde schweren Schaden gelitten das
Präfecturgebände selbst ist aber unversehrt

Oesterreich

Prag 12 Juli Der Ex Kaiser Napoleon kommt
am 20 Juli nach Prag woselbst er zwei bis drei Tage
verweilt um dann zu einem sechswöchentlichen Eurgebrauche
nach Carlsbad zu reisen Gerüchtweise verlautet daß die
Reise Napoleons nach Teplitz unterbleibt

Der dritte deutschböhmische Lehrertag findet am 5
September in Eger verbunden mit einer Lehrmittel Aus
stellung statt Die Pilsener Stadtvertretung lehnte das
Ersuchen der Regierung für die zu errichtende deutsche
Ober Realschule das Gebäude herzustellen ab

Auf den Pensionirten Finanzrath Falk v Falcken
stein wiederholt Candidat der Verfassungspartei wurde ein
Mordversuch gemacht Der 77jährige Greis ist lebensge
fährlich verwundet Der Thäter ist ein herabgekommener
Gewerbsmcmn welcher eineWrpressnng bei Falk versuchte
259 Gulden forderte und nach der Verweigerung Falk tiefe
Wunden am Halse und an der Brust mit einem Garten
messer beibrachte Der Verbrecher wurde fest genommen

England
Plymonth 13 Juli Mit dem Dampfer Elbe

eintreffende Nachrichten aus Westindien melden daß die
beiden deutschen Kriegsschiffe Gazelle und Vineta sich
in Jamaica befanden Der Präsident von Haiti hat eine
Proclamation erlassen worin er gegen die neuliche Weg
nahme haitischer Kriegsschiffe protestirt und diese Handlung
als eine willkürliche bezeichnet

Frankreich

Paris 13 Juli Das heute früh erschienene Ms
morial Diplomatique spricht von der bevorstehenden Zu
sammenkunft der beiden Kaiser von Deutschland und von
Oesterreich und giebt zu verstehen beide hätten sich voll
kommen geeinigt Preußen wolle seinen dermaligen Besitz
stand und Oesterreich seine hervorragende Stellung im
Orient anerkannt wissen Italien sei damit einverstanden
und England sei eine Art Trabant Preußens geworden

In Anlaß der neulichen Rede von Herrn Thiers
sagt der Rappel Vorgestern wurde die Rechte besiegt
gestern nahm Thiers mit Hülfe der Republicaner das
Schlachtfeld in Besitz Siscle drückt sich ähnlich aus
Thiers Worte werden durch das Land gehen und ihm die

Todesstunde der National Versammlung verkünden Die

Es war ein Abend der auch den Herzhaftesten ein
wenig erschüttern konnte

Frau von La Grange weinte und beklagte ihr Geschick
daß sie auf diesem See elend umkommen solle Therese
lehnte sich furchtsam und zitternd an Wildenbruch der ihr
leise Muth einsprach und trotz der gefährlichen Lage doch
glücklich war daß plötzlich das junge Mädchen sein Herz
enthüllte

Vielleicht war es mehr Angst Furcht vor dem Tode
als ein mächtig aufwallendes Gefühl die Therese antrieb
so stürmisch seine Hand zu erfassen und so vertrauensvoll
sich an ihn heranzudrängen

Er nahm es für die innigste hingebende Liebe und
damit war auch für ihn alles entschieden So lange hatte
er zwischen den drei Frauen geschwankt und in seiner etwas
schwerfälligen Weise mußte sein Herz an diejenige verloren
gehen die ihm einen Schritt entgegen kam

Wohl hatte sich ihm Frau von La Grange mehr als
die andern genähert aber es war in jener leichten flatter
haften Weise geschehen die ihn mehr beunruhigt als bese
ligt hier jedoch gab sich in diesem verhängnißvollen Augen
blick ein reines uuentweihtes Herz ihm zu eigen und zeigte
den reichen Liebesschatz seines Innern

O wie glücklich bin ich daß Sie an meiner Seite
sind Nicht wahr Sie werden mich nicht untergehen lassen
sagte Therese und ihre dunkeln Augen blickten bittend zu
ihm auf

Fürchten Sie nichts Ich bin ein guter Schwimmer
und rette Sie oder wir gehen beide zu Grunde versicherte
Wildenbruch und hielt die fiebernde Hand Therefens fest in
seiner Rechten

Sie lehnte sich noch inniger vertrauensvoller an ihn
an und mitten in all ihrer Angst und Unruhe jubelte der
Gedanke durch ihre Seele Er liebt mich denn er will sein
Leben für mich einsetzen

In der allgemeinen Aufregung achtete niemand auf
die beiden Eugen sowohl wie George erhoben noch einmal
den lebhaftesten Widerspruch gegen das Beginnen Lobachs
das sie für verderblich ansahen Hildegard jedoch trat ent
schieden auf die Seite des letzteren und rief dem Bruder
zu Ich meine auch daß unsere einzige Rettung die Insel

bleibt Forts folgtVermischtes
Von allen Anekdoten die der alte Arndt in seinem

bekannten Buche Wanderungen und Wandelungen c
erzählt ist eine der schönsten die Erzählung von Steins
mannhaftem Austreten in einem Gesellschaftszirkel des rus

gestrige Rede welche wohl auch für Thiers selber ganz
unverhofft kam ist jedenfalls ein harter Lcllag für die
Rohalisten Sie nennen Thiers Canaille un meinei
diger Verschwörer Aber das monarchische Bündniß ist
gewaltig erschüttert und ein Theil der Rohalisten ist der
Ansicht daß man sich für die Republik entscheiden müsse
Selbst der Herzog von Aumale soll dieser Ansicht sein
Er findet daß die Rohalisten zu weit gegangen sind und
auf das Empire lossteuern Wenn dem wirklich so ist so
wird der Sieg des Herrn Thiers jedenfalls ein endgültiger
sein und die Republik für den Augenblick deu Sieg über
die Monarchie davongetragen haben

Tie mit der Vorberathung des französischen Ar
meeorganisationsgesetzes beauftragte Kommission hat sich mit
2V gegen 7 Stimmen dahin entschieden bei d m stehenden
Heer das frühere Rekrntirungsfhstem bei der Reserve und
Territorialarmee jedoch das deutsche Territorialshstem zur
Anwendung zu bringen Da Herr Thiers sich bei den
letzten militairischen Kammerdebatten energisch gegen dieses
System ausgesprochen so ist die Einführung desselben selbst
die nur theilweise mindestens sehr zweifelhaft

Die Rspublique Fran aife, das Organ des Hrn
Gambetta druckt einen Ausruf der Ligue du Bas Rhin,
datirt aus Straßburg vom 6 Juli ab der an die El
sässer gerichtet ist um sie aufzufordern sich für die franzö
sische Nationalität zu entscheiden Der lange Ausruf ist
wie dergleichen in Frankreich zn sein Pflegt etwas bom
bastisch und phrasenhaft gehalten es heißt darin n A

Die Annexion des Elsaß ist doppelt schuldvoll sie ist ver
brecherisch denn sie verletzt das Völkerrecht sie ist unge
setzlich denn wir haben am 8 Februar 1871 gesagt Wir
bleiben Franzosen Denn der Name Gambetta s des hel
denhaften Tribunen von Tours ist aus unseren Wahlurnen
hervorgegangen eine furchtbare Herausforderung von Euch
tapferes Volk gegen die verfailler Reaction und den ger
manischen Ehrgeiz Aber Ihr werdet uns antworten
Der Fremde wird uns verjagen und Meister in unserem
Hause sein Nein Ihr werdet bleiben Am Tage wo die
preußische Regierung die im Elsaß ansässigen Franzosen
austreiben würde würde die französische Regierung Repres
salien anwenden ein solches Verfahren würde übrigens von
der ganzen civilisirten Welt verworfen werden Hier
folgt ein Ausfall gegen den König Wilhelm Im
Übrigen bevor Ihr einen Entschluß fasset beobachtet auf
merksam die Lage welche uns bereitet ist ehe zehn Jahre
vergehen wird Frankreich wieder die Waffen ergreifen um
unsere beiden Provinzen zurück zu erobern ehe zehn Jahre
vergehen werden unsere Dörfer und unsere Berge der
Schauplatz ergrimmter Schlachten sein Wollt Ihr denn
daß Eure Söhne unter den Fahnen des Fremden kämpfen
Wollt Ihr daß französisches Blut in den preußischen
Gliedern fließe und daß unsere Kinder Ihr Leben hingeben
für eine hasfenswerthe Sache n f w Man kann frei
lich den verletzten französischen Gefühlen Manches zugeste
hen aber es ist doch etwas stark die Geschichte in solcher
Weise umzudrehen wie es die Versasser dieses Ausrufes
thun z B behaupten daß die ganze Welt eine Austrei
bung der Franzosen aus deutschem Gebiete verwerfen würde

fischen Hofes in Berlin Ein leiser Zweifel an der Würde
und Tüchtigkeit des deutschen Volkes aus fürstlichem und
deutschem Munde geäußert konnte ihn damals in Entrüstung
versetzen Die alte Kaiserin eine würltembergische Prin
zessin hatte bei der Nachricht von Napoleons Rückzug ge
äußert sie würde sich schämen eine Deutsche zu sein wenn
jetzt noch ein einziger Franzose über den Rhein zurückkomme
Bei diesen Worten sah man Stein im Gesicht roth und
längs seiner großen Nase vor Zorn weiß werden sich
erheben verneigen und in geflügelter Rede also erwidern

Ew Majestät haben sehr Unrecht solches hier auSzu
sprechen und zwar über ein so großes treues tapferes
Volk welchem anzugehören Sie das Glück haben Sie
hätten sagen sollen nicht des deutschen Volkes schäme ich
mich sondern meiner Brüder Vettern und Genossen der
deutschen Fürsten Ich habe die Zeit durchlebt ich lebte
in den Jahren 1791 1792 1793 und 1794 am Rhein
nicht das Volk hatte Schuld man wußte es nicht zu ge
brauchen hätten die deutschen Könige und Fürsten ihre
Schuldigkeit gethan nimmer wäre ein Franzose über die
Elbe Oder und Weichsel geschweige über den Dniestr ge
kommen Die alte Kaiserin hatte Takt genug diese Worte
deren Kühnheit alle anwesenden Russen zu Erschrecken und
Bewunderung fortriß gut aufzunehmen und sich für diese
Lektion zu bedanken

Ueber die Wollenbrüche von denen Böhmen neuer
dings wieder heimgesucht worden schreibt man der Bohr
mia aus Radnitz 19 Juli Ein Unwetter wie sich die
ältesten Leute nicht erinnern können entlud sich gestern über
einen großen Theil des südwestlichen Böhmens Besonders
stark hauste das Unwetter in der industriereichen Gegend
von Nadnitz und BraS Bezirk Rokitzan dann bei
Mleeitz Bez Zbirow In Nadnitz begann das Gewitter
um 4 Uhr zu toben Niemand ahnte eine Gefahr als
nach 4 Uhr plötzlich unter furchtbarem Blitz und Donner
ein wolkenbruchartiger Regen niederging Der im Sommer
meist ausgetrocknete Jordanbach welcher etwa 1 /z Stunde
von Radnitz am Sandberge entspringt und in welchen sich
knapp vor Radnitz ein kleinerer von Chomle fließender Bach
ergießt füllte sich bald mit Wasser und die Flnthen drangen
über eine Klafter hoch in die ebenerdigen Gebäude ein
Die Fluthen ruinirten wieder Alles was seit der Über
schwemmung am 25 Mai in der Herrichtung begriffen war
Die Bewohner gewarnt durch die erst vor kurzem erlebte
Überschwemmung retteten bei Zeiten ihr Vieh Blitz und
Donner begleiteten die in die höher gelegenen Häuser flüch
tenden Leute Von Sekunde zu Sekunde fuhr der Blitz
strahl zur Erde In dem Orte Unterstupno fuhr der Blitz

während doch noch vor zwei Jahren die Franzosen ohne
Grund noch Zweck die bei ihnen lebenden friedlichen Deut
schen ausgetrieben haben von Verletzung des Völkerrechtes
zu sprechen wo doch die jetzt zurückgewonnenen Provinzen
nur durch den heillosesten Bruch des Völkerrechte an
Frankreich gekettet wurden von der Schande und dem Un
glück unter fremder Fahne fechten zu müssen zu reden
wenn es doch noch nicht über lebender Menschen Erinne
rung hinaus ist daß unter Frankreichs Fahnen Tausende
und aber Tausende von Deutschen gezwungener Weise aus
fremden Schlachtfeldern kämpfen und fallen mußten

Paris 13 Juli Die gestrige Erklärung des Herrn
Thiers daß er so lange er an der Spitze der Regierung
stehen werde für die konservative Republik wirken wolle
gab in der Kammersitzung zu den heftigsten Scenen Anlaß
Die Rechte schäumte ordentlich vor Wuth und der Scan
dal der über /z Stunde dauerte war zuweilen so lär
mend daß man sein eigenes Wort nicht verstehen konnte

Die Proclamation der Republik durch Herrn Thiers
in der gestrigen Sitzung der National Versammlung bildet
heute das Tagesgespräch Im Allgemeinen billigt man
vollständig daß derselbe so urplötzlich den Knoten durch
hauen hat welchen die Rohalisten in der letzten Zeit zu
schnüren sich abmühten und so endlich einer Lage ein Ende
machte die einerseits unerträglich wurde und andererseits
Frankreich so lächerlich vor dem Auslande machte Thiers
dieses ist sicher handelte jedoch bei dieser Gelegenheit ohne
allen Vorbedacht Es war einfach der Zufall welcher jihn
dahin brachte ganz offen für die Republik einzutreten

Italien
Rom 12 Juli Die Unita Cattolica phantafirt schon

davon daß die durch die clericale Action herzustellende
neapolitanische Hegemonie die piemontcsische Hegemonie zer
stören werde was mit anderen Worten nichts Anderes
heißt als daß die von Piemont ausgegangene Einheit Ita
liens durch eine clericale Contre Revolution die in Nea
pel ihre Operationsbasis haben soll vernichtet werden soll

Rom 13 Juli La Voce della Berit meldet Der
Papst empfing heute ehemalige Beamte des päpstlichen
Arbeitsministeriums dankte denselben sür ihre Glückwünsche

erinnerte an die Ereignisse des Jahres 1848 und fügte
hinzu Wir können keine Hilfe von den Regierungen er
warten sondern nur von Gott

In den letzten Tagen haben die Studirenden der
Communalschulen und der geistlichen Schulen gegenseitig
Demonstrationen gemacht Die Polizei forderte die Schnl
directoren auf diese Kinder zu überwachen Jtalia Mi
litärs meldet die Regierung habe beschlossen wie dies be
reits in Berlin geschehen ist auch den italienischen Gesandt
schaften in Wien Paris Madrid und Petersburg Militär
Attachss beizugeben

Rußland
Die russische Regierung will entdeckt haben daß

die polnischen Geistlichen welche unter dem Verwände einer
Badereise sich ins Ausland begeben in der Regel Posen
und Rom als ihrWeiseziel wählen um sich von dort Jn

in ein HanS und zündete es an Auch in einige Werke
schlug der Blitz ein glücklicherweise ohne zu zünden Die
Donnerschläge folgten einander ununterbrochen bis 6 Uhr
Abends während welcher Zeit die ganze Gegend durch die
tiefhängenden Wolken verfinstert war Das Unwetter ent
lud nach 4 Uhr einen furchtbaren Hagel Die Schloßen
fielen daumengroß und richteten an den Saaten große Ver
heerungen an Alle Ortschaften hatten schon durch die
Überschwemmung am 25 Mai stark gelitten In den
beiden Orten Radnitz und Glashütten wurden die im Bau
begriffenen Brücken weggerissen und die von der letzten
Überschwemmung her kaum halbwegs abgeräumten Wiesen
neuerdings vertragen Gegen 7 Uhr ließ das Unwetter
etwas nach der Himmel blieb aber umwölkt und der
Donner grollte in einem fort Um 1 Uhr Nachts brach
das Gewitter abermals mit voller Wuth los und hielt bis
heute 3 Uhr früh an Der Bach schwoll infolge d S furcht
baren Regens neuerdings an und setzte die Häuser wieder
unter Wasser Erst um k Uhr Morgens verlief sich das
Waffer vollkommen

Stuttgart Die Milchweiber aus der Umgegend
sind polizeilich angewiesen worden an den Sonntagen vor
9 Uhr die Stadt zu verlassen Die so Gemaßregelten
haben nun beschlossen an Sonnlagen den Frauen der Po
lizeibeamten keine Milch zu bringen

Aus einer gedruckten Predigt des Pfarrers Spörer
zu Rechenberg im Fränkischen vom Jahre 172V theilt die
Didaskalia Nachstehendes mit Das Frauenzimmer liebe
ich von Natur wenn es schön galant complaisant Honnet
sauber aufgeputz wie ein schönes Pferd da weiß ich schon
wie sie zu reipectiren seien die recht haushalten können
dem Manne Alles an den Augen absehen was er will hak
da lacht das erz wenn der Mann heimkommt und einen
solch liebenswürdigen Engel antrifft der ihn mit den schnee
weißen Händchen empfähet küsset herzet ein Brätlein oder
Salätlein auf den Tisch trägt und sich zu ihm hinsetzt und
spricht Engel wo will er heruntergeschnitten haben und
was dergleichen Honig und zuckersüße Sachen mehr find

Wann aber ein hoschi boschi ruschi einen Rumpelkasten
ein altes Reibeisen ein Zottelbär eine Haderkatz ein Mar
terfell im Haus hat die immer brummt nmm mum mum
die eine Thüre zu die andere aufschlägt die im Schlot
mit der Ofengabel hinausfährt und wieder auf den Herd
herunterplumpt die ein Gesicht wie ein Nest voller Euley
macht die lieb ich nicht
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structionen über ihr kirchliches Verhalten zu holen Sie
hat daher angeordnet daß polnischen Geistlichen Auslands
pässe nur vom Ministerium des Innern und nur wenn die
Reise zur Wiederherstellung ihrer Gesundheit dringend noth
wendig ist ertheilt werden dürfen

Amerika
New Nvrk 18 Juni Allerorten bildet jetzt die

fast übermäßige Hitze an der wir nun schon seit Wochen
leiden den einzigen Gegenstand des Tagesgesprächs Auf
den Straßen und öffentlichen Plätzen begegnet man träge
dahinschleichenden Gestalten mit erschlafften Gesichtszügen

hier und da stürzt eine Person vom Sonnenstich ge
troffen bewußtlos zu Boden man beachtet es kaum und
geht seines Weges denn solche Vorkommnisse sind eben
nichts weniger als selten Die Bade Anstalten sind über
füllt hier sucht man Erfrischung und Rettung Keller
wohnungen sind kaum noch zu bekommen es klingt
unglaublich und gehört jetzt zum Komfort besonders
solche die sich in der Nähe eines Eiskellers befinden Doch
o weh das Eis das dem Amerikaner unentbehrliche Eis
zerschmilzt zusehends und nicht lange mehr wird es dauern
fo können alle Eismaschinen der Welt unseren Bedürfnissen
nicht mehr genügen Wer es kann geht aufs Land aver
auch hier ist die drückende Temperatur kaum noch zu ertra
gen denn die Hitze ist zeitweilig so groß daß es kaum
möglich ist einen klaren Gedanken zu fassen

Der Broadway diese große Verkehrsader ist öde und
leer von 10 Uhr Morgens ab die Omnibusse fahren im
Schritt um die Pferde zu schonen die wie Wiegen fallen
und die Kutscher gehen zu Fuße im Schatten derselben
nebenher Im Innern der Stadt stockt Handel und Ver
kehr Alles flieht vor der Landplage und selbst die Männer
der Börse hüllen sich in Schweigen So möchte man zeit
weilig glauben daß unsere Riesenstadt wie im Mährchen
im Zauberschlummer ruht

Die meisten Wertstätten sind geschlossen Alles strikt
wegen der Hitze Die Strikenden verlangen 20 pEt Lohn
erhöhung und eine achtstündige Arbeitszeit Diese Bedin
gungen welche man in Europa als übertrieben bezeichnen
würde werden dennoch von vielen Arbeitgebern jetzt gern
acceptirt die Hitze ist also der natürliche Alliirte der Stri
kenden Vielleicht kommen die Arbeitgeber bei etwas kühlerer
Temperatur später wieder zur Besinnung Es giebt hier
wenige Arbeiter die für eine 8 stündige Arbeitszeit nicht
ihre 3 Dollars erhielten das ist indessen den theueren
Preisen aller Bedürfnisse gegenüber nicht eben zu viel wenn

man bedenkt daß ein Paar Stiefeln z B 2K 30 Thlr
kostet

Bei Alle dem sind eigentliche Ruhestörungen nicht zu
konstatiren Vielleicht ist s auch hier die Hitze welche un
ruhige Köpfe dämpft Doch spricht man davon 1000 Mann
der National Miliz unter die Waffen zu rufen und ihnen
die Obhut der Gasanstalten der Schiffswerfte und des
Reservoirs welches der Stadt das Wasser liefert zu über
tragen

AuS Halle und Umgegend
Die von dem Professor Kahler geleitete Samm

lung zur Begründung einer Stiftung welche das Andenken
an des Ober Eonsistorialrath Dr Tholnck 50 jähriges
Jubiläum 2 December 1870 erhalten soll hat ein Ca
pital von 6600 Thalern ergeben Die Beträge stammen
nicht nur aus allen Gegenden Deutschlands sondern aus
fast sämmtlichen Ländern Europas und aus Amerika Die
Summe ist jüngst dem Jubilar zur Gründung eines Sti
pendii übergeben In den ersten Tagen des October
wird der 16 deutsche evangelische Kirchentag unter Vorsitz
des Superintendenten Dr Hoffmann und der Central
Ausschuß für Innere Mission unter Vorsitz des Ober
Consistorial RaehS v Wichern Hierselbst seine Bera
thungen halten

Die durch Schmoller s Berufung an die Uni
versität Straßburg vacant werdende Professur für National

ökonomie und Statistik an der Universität zu Halle ist auf
einstimmigen Beschluß der philosophischen Facultät dem
Regierungsrath Dr August Meitzen Mitglied des hiesigen
statistischen Büreaus angeboten worden Wir halten diesen
Vorschlag für einen sehr glücklichen Herr Meitzen hat
sowohl durch sein Riesenwerk über die landwirthschafilichen
Verhältnisse des preußischen Staates als durch seine kleine
Schrift Topographische Erwägungen über den Bau von
Kanälen den Beweis geliefert daß er für die realen Ver
hältnisse des Lebens einen Blick von seltener Schärfe und
Unbefangenheit hat Und für einen Lehrer der National
ökonomie ist Lebenserfahrung eine dringendere Voraussetzung
als jene Art von Gelehrsamkeit die nur in den Büchern

zu Hause ist Spenersche Zeitung
Wir erlauben uns darauf aufmerksam zu machen

daß die seit 1867 hier nicht gehörte liebliche Composilion
von Robert Schumann Das Paradies und die Peri am
Montag den 22 d MtS von der Singakademie zur
Aufführung wird gebracht werden Die Partie der Peri
wird wie wir hören Frl Gutz schwach aus Leipzig singen

Vom 15 d MtS ab werden auf sämmtlichen
Stationen der Halle Sorau Gubener Eisenbahn Abonne
mentskarten gültig für dreißig Fahrten zwischen zwei
bestimmten Stationen mit 60 /g des tarifmäßigen Preises
verausgabt

Am Sonnabend Vormittag 11V Uhr explodirte
bei Zubereitung von Lustfeuerwerkskörpern beim Feuerwerker

Herrn Trabert Felbstraße 2l die zubereitete Masse der
art daß Herr Trabert und eine ihm helfende Arbeitsfrau
in schrecklicher Weise verbrannt wurden Eine schleunige
Übersiedelung nach der Klinik mußte bewirkt werden Beide
Verunglückte sind dort bereits verstorben Das totale Ab
brennen des Gebäudes in welchem sich in der oberen
Etage 3 kleine Kinder befanden wurde durch die Wasser
leitung längs der Feldstraße verhindert um deren
Legung sich die Fabrikanten Herrn Schilling und Sander
in erster Reihe verdient gemacht haben Der Fabrikdirigent
Herr C Breitschuh war mit den eignen Schläuchen der
obengenannten Fabrik binnen 5 Minuten zur Stelle sodaß
das Feuer schnell bewältigt werden konnte Dann wurde
es erst möglich die Arbeitsfrau welche ihrer nahen Nieder
kunft entgegen sah ans der Stube zu holen Sie bot
einen jammervollen Anblick dar

Provinz
Niederorschel 12 Juli Heute wurde die Leiche

der Wittwe Claus von hier die vor circa 11 Wochen
plötzlich gestorben und die Mutter der Gebrüder Claus
war die vor Kurzem gesanglich eingezogen worden weil
sie verdächtig war ihren Bruder ermordet zu haben aus
gegraben und obducirt weil man vermuthet daß dieselbe
ebenfalls keines rechten Todes gestorben ist DaS Resultat

ist noch nicht bekannt Nordh Ztg
Schönebeck 10 Juli Je seltener es geworden

ist daß aus unserer Stadt von hervorragenden literari
schen Leistungen kann berichtet werden desto weniger dür
fen wir unerwähnt lassen daß das Werk des hiesigen
Predigers Franz Winter über die Cisterzienfer des nord
östlichen Deutschlands nunmehr vollendet ist Der Ver
fasser der schon durch seine Geschichte der Prämonstraten
ser im nordöstlichen Deutschland 1865 sein historisches Ta
lent bekundet hat enthüllt in dem dreibändigen Werke
über die Cisterzienfer mit werthvollen Beilagen zur Ordens
geschichte ein wichtiges Stück der Kirchengeschichte unserer

Provinz M CorrWittenberg In unserer Stadt circnlirt wieder
einmal das Gerücht daß die Staatsregierung die Aufgabe
Wittenbergs als eines befestigten Platzes wenn nicht schon
beschlossen so doch in Aussicht genommen habe Die Ver
anlassung dazu hat wohl die von competenter Stelle hier
her ergangen Ordre ergeben die für dieses Jahr beab
sichtigten fortificatorischen Arbeiten möglichst zu beschränken

Lands nnd Hauswirthschaft
Das Patriotische Volksblatt schreibt In diesem

fruchtbaren Jahre haben bekanntlich sämmtliche Getreidcarten
nicht nur eine außerordentliche Höhe erreicht sondern die
Blätter eines Weizen oder Haferhalmes sind oft daumbreit
Da haben nun Landleute des Dorfes Borne bei Staßfurt
eine merkwürdige Entdeckung gemacht In früheren Jahren
wenn das Getreide keine gute Ernte versprach haben sie
auf den Blättern eines Haferhalmes ein lateinisches be
merkt und in diesem Jahre haben sie auf vielen namentlich
breiten Blättern eines Haferhalmes ein lateinisches L ent
deckt Jenes 1 hat gewöhnlich theure Zeit gebracht und
in diesem Jahre glaubt man aus dem L auf billige Preise
schließen zu können Schreiber dieser Zeilen ward von dem
hiesigen Kaufmann B auf jenes merkwürdige Natur
spiel aufmerksam gemacht begab sich mit ihm ins Feld und
hat auch auf Magdeburger Haferstücken zu seinem Staunen
die von lieben Bornensern gemachte Beobachtung bestätigt
gefunden

Gesundheitspflege
Das Polizei Präsidium vvn Berlin erläßt folgende

auch anderwärts beachtenswerthe Bekanntmachung Die all
jährlich in den Sommer Monaten unter Kindern die sich
in den ersten Lebensjahren befinden herrschenden Durchfälle
und Brechdurchfälle zeigen gegenwärtig eine außerordentliche
Verbreitung und führen oft schon binnen wenigen Tagen
den Tod der Kinder herbei Wenn auch viele derartige
Erkrankungsfälle besonders bei Kindern welche nicht an
der Brust genährt werdrn trotz aller ärztlichen Bemühun
gen tödtlich enden so kann doch in der Mehrzahl der Fälle
durch zeitiges ärztlichts Einschreiten der Tod abgewendet
werden Es werden daher Eltern und Pfleger aufmerksam
gemacht daß sobald ihre Kinder an Durchfällen erkranken
es dringend nothwendig ist einen Arzt zu Rathe zu ziehen
Wer in solchen Erkrankungen sich auf Hausmittel verläßt
oder sich damit tröstet die Krankheit komme von den Zäh
nen und nichts thut der versäumt die Zeit in der die
Rettung seines Kindes noch möglich war und wird später
auch durch die beste ärztliche Behandlung den Tod des
Kindes nicht mehr abwenden können
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Zu Glaucha Mittwoch den 17 Juli Vormittags 10 Uhr
Beichte und Communion Hr Pastor Seiler

Bekanntmachung
DaS Departements Ersatz Geschäft wird für die Stadt Halle a S

am LZ und 23 Juli er
in den Localen des Bürgergartens in der Weise stattfinden daß

zum 22 Juli
1 die für dauernd unbrauchbar erachteten
2 die znr Ersatz Reserve 2 Klasse designirten
8 die vor beendeter Dienstzeit zur Disposition entlassenen Soldaten
4 die Reclamanten
5 die Nachgesteller später zugezogenen und
6 die zum einjährigen Dienst berechtigten Militairpflichtigen deren

Ausstand abgelaufen ist resp am 1 Oktober abläuft und die von einem
Truppentheile als zur Einstellung für zeitig unbrauchbar befunden
sowie diejenigen derselben Kategorie deren Ausstand erst später abläuft
welche aber von einem Truppentheile als dauernd unbrauchbar oder
nicht vollkommener Dienstfähigkeit abgewiesen worden sind und sich
hierüber ausgewiesen haben und endlich

zum 23 Juli cr
7 die als brauchbar befundenen und
8 die znr Ersatz Reserve 1 Klaffe designirten Militairpflichtigen

zur Superrevision vorgeladen werden
Die seit Abhaltung des Kreis Ersatz Geschäfts hier zugezogenen nnd in

Arbeit getretenen zur vorbezeichneten Kategorie gehörigen oder in diesem Jahre noch nicht
gemusterten Militairpflichtigen werden hierdurch anfgeforvert sich behus nachträglicher list
licher Aufnahme unter Beibringung der Loosungs nnd Gestellnngs Scheine der
Berechtigungsscheine zum einjährig freiwilligen Dienst event die 1852 geborenen
unter der Vorlegung der Geburtsscheine bis

spätestens den 18 d Mts
in den Vormittags Bureaustunden in unserm Militair Bureau zu melden

Halle den K Juli 1872 Der Magistrat

Bekanntmachung
Die nach Vorschrift des H 20 der Städte Ordnung berichtigte Liste der hiesigen

stimmfähigen Bürger liegt vom 15 d M ab bis Ausgang d Mts innerhalb der Bureau
stunden im Stadt Secretariate auf dem Rathhause zur Einsicht offen

Während dieser Zeit kann jedes Mitglied der Stadtgemeinde gegen die Richtigkeit
der Liste bei uns Einwendungen erheben welche schriftlich anzubringen oder im Stadt
Secretariate zu Protokoll zu geben sind

Als Census für das Stimmrecht war nach Einführung der Städte Ordnung vom
30 Mai 1853 auf Beschluß der städtischen Behörden in Ermangelung der im 5 Nr 4
sub a bis o bezeichneten Erfordernisse nach litt ä daselbst ein abgeschätztes jährliches Ein
kommen von 250 festgesetzt und der Bürgerrolle zum Grund gelegt worden Nachdem
festg stellt ist daß die Stadt mehr als 50,000 Einwohner zählt ist von jetzt ab covk

5 St O dieser Census auf 300 jährliches Einkommen erhöht und hiernach die
diesjährige Bürgerrolle aufgestellt

Hieraus folgt zugleich die Abänderung des Regulativs über Erhebung des Bürger
rechtsgeldes Hierselbst vom 11 Juli 1860 dahin daß die Verpflichtung zur Zahlung des
Bürgerrechtsgeldes statt wie bisher schon bei einem Einkommen von 250 H erst bei
einem solchen von 300 eintritt Halle den 13 Juli 1872 Der Magistrat

Bekanntmachung
Am 17 und 19 d Mts werden Vormittags Schießübungen der hiesigen Garnison

in den Brandbergen an der Dölauer Haide stattfinden
Es werden Posten zu der erforderlichen Absperrung der Wege aufgestellt werden

welchen Seitens des Publikums überall pünktlichste Folge zu leisten ist

Halle den 13 Juli 1872 Der Köuigl Landrath des Saallreiscs C v Krosigk

Bekanntmachung
Die Kreis Chausseegeld Hebestellen bei Plötz und bei Beesenlaublingen sollen zum

1 October d IS anderweit besetzt sein Clvilversorgungsberechtigte Bewerber wollen sich
unter Einsendung ihrer Atteste bei dem Unterzeichneten melden

Halle a/S den 11 Juli 1872
Der Königliche Landrath des Saallreises C v Krosigk
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Vaurtin bekannter vorzüglicher Waare habe in Oxhofteu nnd ausgezählt noch zu billigen
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Weinessig ckaörik in Freiburg b Nanmbm g a S
Solide Agenten werden angestellt Zk

Fuhren Entreprise
Die Stellung von Pferden zur Bespan

nung der Walzmaschine bei Befestigung der
Neufchüttung auf der alten Dessauer Straße
hinter Brach stedt soll

am Mittwoch den 17 Jnli e
Rachmittags 4 Uhr

im Mmnecke schen Gasthofe zu Brachstedt
öffentlich an den Mindestfordernden verdun
gen werden

Halle den 12 Juli 1872
Der Kreis Baumeister

Wolff
Bekanntmachung

Die zu 37 H veranschlagten Dachdecker
arbeiten auf dem Schulgebäude zu Deutleben
soll am 29 Juli er Nachmittags 3 Uhr in
meinem Geschäftszimmer an den Mindestfor
dernden verdungen werden

Halle den 6 Juli 1872
Der Ba u Jnspecto r Ste inb eck
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empfiehlt

Brannbier Dienstags und Freitags
in der Jäckel schen Brauerei

Hobelspäne billig zu verkaufen
G Kohlig Leipzigerftr 92

Gersten u Weizenstroh
verkauft die Oeconomie gr Brauyausgasse 39

1 Hobelbank verk Klausthorstr 23 i L
Sechs Dtzd Obst Körbe fast neu verkauft

Carl Schulze Bockshörner 3

Schwarze Erde
kann unentgeltlich abgefahren werden von der
Ausschachtung aus der Ulrichskirche

Meine neue und bequem eingerichtete Bett
sederreinigungs Anstalt empfehle einem geehr
ten Publikum zur gütigen Benutzung
A Kohlbach gen Zöllner 3l Harz 3l

Ein Paar Läufcr Schweine stehen z Ver

kauf Hallgasse 6Zu einem Commandit Geschäst geeignetes

Markt oder Leipzigerstraße gesucht
Schuhfabrik gr Steinstr 17

Gross e fette Flundern erhielt Bollz e
Wohlschmeckende blaue Kartoffeln verlauft

in großen wie kleinen Posten Geiststr 43
Himbeer Limonade die Weinflasche 15 H

feinstes Choeoladeupulver und die besten
frischesten Malzboubou von bekannter Güte
gegen Husten empf E L H elm Steinstr

Gutes Landbrot neue unv alte Heringe
Braunbier und Broihan empfiehlt

A Bollmer Schmeerstr 24

MSTIRÄ KÄt ,U
broncirt und vergoldet mit Marmor
Deckplatten und Marmor Einlagen in
Vorderseite und mit Regulireiusatzöfeu
serner alle Arten gußeiserne Oesen und guß
eiserne Handelsartikel empfiehlt die Eisenhand

lnng von ILackvi,Leipzig

Auetion
Freitag den 19 Juli er von Vorm

10 Uhr ab versteigere ich in dem Hause
am Geistthor 9 in der Kupserschmiedemstr
Dan k wart h schen Nachlaß Sache eine gr
Parthie neue kupf Rohre neues Kupfer in
Tafeln 6 div neue kupf Kessel alte Kupfer
rohre und Boden neue u alte mess Hähne
und Ventile kupf u mess Nieten u Schrau
ben Stabeisen Eisenblech Löthzinn n Blei
2/ Block engl Zinn 1 Bierpumpe mit 2
kupf Rohren 1 gr eis Trockenwalze mit
Gestell u dgl m gegen baare Zahlung in
Preuß Gelde

W Elfte ger Anct Commissar

Lackirer Gehülfen finden dauernde Be
schäftigung bei Wilhelm Camnitins

Königsstraße 25

Gute reife Sauerkirschen ohne Stiele kaust

r a kl Neumark
U

Nouleaim Stoffe
weiß und farbig gestreift

bester Qualität empfiehlt

likIxisiAvrstr 92

Ein anständiges Mädchen bei ein Kind für
den ganzen Tag u ein Hausmädchen werden
gesucht Niemeyerstraße 1 l

Es wird eine unabhängige Frau oder älteres
Mädchen zur Aufwartung gesucht wünschens

werth sogleich kl Ulrichsstraße 27
Zur Führung zweier Kinder von 3 4

Jahren während des Tages wird ein junges
Mädchen das im Nähen n Stricken geübt
ist gesucht Merseburger Chaussee 13

Tüchtige Gehülfen auf Reißzeug und einen
Lehrling s sof C Hergesheim Mechaniker

Gottesackergafft 2

Zwei Schlosser für Bauarbeit sucht
Schwarz Spiegelgasse

Schloffergeselleu auf Bauarbeit gegen ent
sprechend hohen Lohn gef Schmeerstr 16

Zimmergesellen
werden bei dauernder Arbeit angenommen bei

F Grimm
Zimmergesellen werden gesucht

t vöiiit Zimmermcister
Ein Arbeiter findet dauernde Beschäftigung

Taubengasse 13
Zwei Männer zur Erntearbeit und Dreschen

werden angenommen gr Märkerstraße 19

Ein Langer und Frauen zur Ernte
arbeit werd en gesucht gr Steiustratze 39

Einen ordentl Knecht sucht F Taatz
Gesucht sofort ein kräftiger Bursche für

Kellerarbeit gr Ulrichsstratze 31 1 Tr
Laufbursche ges G Bmdheim Leipzigerftr 1

Ein Bursche 16 18 Jahr alt erh gute
Stelle als Diener zum sofortigen Antritt
Recht anst Dienstmädchen mit guten Attesten
empfiehlt geehrten Herrschafen das Comptoir
Von Emma Lerche goldner Ning

Ein arbeitsames Mädchen sofort gesucht
gr Ulrichsstraße 51

Gesucht wird ein ordeull Mädchen für eine
kleine Wirthschaft Antritt zum 1 August
Zu melden Fleischergasse 27

Nähmädchen finden dauernde Beschäfti
gung ll Ulrichs straße 19 im Hofe

Eine Frau sucht Beschäftigung

Mühlweg 1 3 Tr
Ein Mädchen gesetzten Alters aus anstän

diger Familie wünscht als Stütze der Haus
frau oder als Verkäuferin ein Unterkommen
in Halle auf hohes Gehalt wird weniger
gesehen als auf gute Behandlung Der An
tritt könnte den 1 August oder auch später
erfolgen Zu erfragen bei

Rob Barth Klausthorstraße
Ein anständiges Mädchen von außerhalb

Waise 16 Jahr alt welches etwas nähen
kann sucht zum 1 August einen Dienst am
liebsten bei ein Paar einzelnen Leuten Zu
erfragen Abvocatenweg 2

Ein junges anst Mädchen mit guten Attesten
in jedes Geschäft passend sucht 1 Aug Stelle
durch Fr Gutjahr kl Märkerstr 1t

Das erh 1 tüchtiger Hausknecht sof Stelle
Ein ordenll Mädchen von 15 Jahren sucht

einen Dienst Taubengasse 11/12
iViki IierrsvkaktUvlw

vlnv grösser n kleiner mit Kaal
Laävieiiiuiivr u soustiAvin
ÄNSKostattet nut Vei liliiMit 111 1 1 i 1o
stall sviti gesuuck u svlittn Mieten
slutl vliiAetretvller llwstäiitlo
villiS 211 vvruiiotken uuck um 1 Oety
der vr dv ivlien nuk

vt örnilit/lvrstras 8
Ein Herrschaft Lrgis mit allem Znbeh zu

verm n 1 Oct zu bez Wuchererstr 1
Umzugshalber ist die Bel Etage meines

Hauses Steinweg 4 sofort zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Möblirte Wohnungen 1 n 2 Etage in

der Jwau Disstug
Wegen plötzl Versetz des Bewohn ist 1 Aug

frdl möbl St v 1 Hrn zu bez Franckensstr 4 x
1 möblirte Stube zu vermiethen

Neunhäuser 5
Eine srenndl möbl st mit Schtaslabinet

ist sogleich zu beziehen Schmeerstr 19
1 möbl Stube sofort eine nebst Kammer

1 Aug zu beziehen kl Klausstr 7
Ein anst junger Mann findet Logis

g r San dberg 3

Anst Herren f Logis gr Brauhausg 19 I
Schlafstellen offen kl Schlamm 9
Anst Schlafstellen m K Zapfenstr 9
Anst Schläfst m K Kanzleigasse 4
Ein Bodenraum zur Lagerung von Ge

treide passend in der Leipzigerstraße ist zu
vermiethen Zu erfragen in der Annoucen
Expedition von Haasenfteiu H Vogler hier

Niederlags und Bodenräume Wagen
remisen u Pferdeställe in Mitte der Stadt
vom 1 October zu vermiethen Näheres in
der Annoncen Expedition von Haafenstein H
Vogler in Halle a/S

Ein junger Beamter sucht bis 1 October
geräumige Wohnung Gef Adressen bitte
Rannischestr 2 1 Tr niederlegen zu wollen

Zwei einz Leute suchen eutweder sos oder
zum 1 October ein freund Logis im Preise
bis zu 159 Näheres bei

Hrn H Neinicke gr Ulrichsstr 37
1 Wohn 49 59 wird z 1 Oct v

2 anst Leuten wenn mög Mitte der Stadt
s Adr u B R in d Exped d Bl
Eine kl Wohnung im Preise v 39 49 H

z 1 Oct ges Ad r g 1 j in d Exped
Eine möbl Stube mit Bett wird sofort in

der Nähe des alten Marktes gesucht Näh
Moritzkirchhof 4 2 Tr

Familien die ein kleines Mädchen von 13
Wochen an Kindesstatt annehmen wol n
werden ersucht ihre werthen Adressen unter
K C 228 bei der Annoncen Expedition von
Haafenstein H Vogler in Halle a/S nie
derzulegen

1 Schuhmacher Leichenkasse
Die Mitglieder werden hiermit in Kennt

niß gesetzt daß nach Genehmigung des Nach
trags zum Statut vom 1 Juli 1872 ab für
jeden Sterbesall 1 G 3 ß zu entrichten ist
die Monats Beiträge von 2 /z hören
vom 1 Juli ab auf Noch ist zu bemerken
daß der bisherige Bote in feinem Amte
verbleibt Der Vorstand

Zleine ollnuiix liellucket kieli Mxt
KI IIIi i ck88traW6 4 1 Ir

KxrsoliWit trük i Vlir Ns obia

2 S l I iwxksIZi
Geld gefunden Fleischergasse 45
Gefunden ein Medaillon abzuholen

Sophienstr 1 2 Tr
Verloren am Sonntag Abend ein gold

Medaillon nebst Ring von d ehem Geistthor
zur Promenade Gegen Belohnung abzugeben

Neue Waisenhaus Apotheke 2 Tr
Ein dunkles Kreuz an schwarzem Sammt

band Sonnabend von Glaucha n der Königsstr
Verl geg Belohn abzugeb Köüigsstr 12,1Tr

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Vormittag entschlief nach kurzem aber
schweren 1 itägigen Krankenlager unser Sohn
Bruder und Schwager der Oberkellner August
Meyer im 39 Lebensjahre Dies seinen
Freunden und Bekannten zur traurigen Nach
richt mit der Bitte um stille Theilnahme

Giebichenstein den 13 Juli 1872
Die trauernde Hinterbliebenen

Todes Anzeige
Heute Morgen 6 Uhr nahm der Herr über

Leben und Tod unsere theure iuniggeliebte
Frau Mutter Tochter und Schwiegertochter
Frau Henriette Friederike Hempel geb Bach
aus Röglitz nach längeren Leiden zu sich
in sein ewiges Reich Den vielen Verwandten
und Bekannten der Entschlafenen zeigt dieses
mit der Bitte um stille Theilnahme hiermit
tief betrübt an

im Namen der Hinterbliebenen
A Hempel

Beamter der Berlin AnHalter Bahn
Wittenb erg den 12 Juli 1872

Königl meteorol Station zu Halle
14 Juli 1872

Stunde Luftdr

Par Lin

Dunstdr

P r Ltn

Relat
Feucht
Procent

Lustw

R Grad
Wind

MorgS 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

333,31
332,62
332,50
332,81

6,77
S 81
4 94
S 84

88
60
83
77

16 0
19,0
12,8
1b,9

VI
SV 1
Lvl

Dienstag den 16 Juli 1872
Lrumwnkest

Concert ZUummination
großes Feuerwerk

IZ Musikdirector

MMDienstag den 16 Juli

Anfang 7 Uhr Entröe für Herren 2 A für Damen 1 UV Il tU
Jür die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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